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Fouer Science: Mister Science erklärt Chemie, Physik und Biologie anhand der Fouer-Attraktionen!

Ein Mix aus Wissenschaft und Spaßkultur
Luxemburg, den 17. August 2010. Wie weit kann man oben auf dem Riesenrad sehen? Wie bremst eine Achterbahn ab? Oder warum ist uns schwindelig nach einem Spiel? Dies sind nur einige der Fragen die ab diesem Jahr auf der Schueberfouer im Rahmen des Fouer Science-Projekts beantwortet werden. 
Das Fouer Science-Projekt, welches Wissenschaft mit Spaßkultur verbindet, entstand aus einer Zusammenarbeit zwischen der Stadt Luxemburg und dem Fonds National de la Recherche (FNR). Über das ganze Glacisgelände verteilt werden die diesjährigen Fouer-Besucher auf 10 verschiedene, von Andy Genen gezeichnete Komikplakate treffen, auf denen Mister Science dem Fouer-Maskottchen Lämmy Erklärungen zum wissenschaftlichen Hintergrund der Fouer-Attraktionen gibt. 
Hinter dieser Aktion steckt die Idee, dem breiten Publikum – und hauptsächlich der jugendlichen Zielgruppe – zu vermitteln, dass Naturwissenschaften mehr als die paar trockenen Formeln sind die sie in der Schule gelernt haben, und dass ohne Wissenschaft und Technologie Vieles in unserem modernen Leben, u.a. die Mehrheit der Attraktionen auf der Fouer, überhaupt nicht möglich ist. 
Die Fouer-Science Plakate sind über die ganze Fouer verteilt. Ein Lageplan mit allen Stationen bekommt man an jedem der 10 Schausteller, die sich an der Aktion beteiligen, sowie am RTL & Eldoradio-Stand. Wer sich schon vorab zuhause informieren möchte, kann den Lageplan sowie die Plakate in 4 Sprachen (DE, FR, EN, LU) im Internet unter www.fnr.lu oder www.fouer.lu herunterladen.
Neben der Selbsterkundung, die auch ein Gewinnspiel einschließt, besteht die Möglichkeit, sich von Mister Science persönlich über die Fouer führen zu lassen, und mehr über die wissenschaftlichen Hintergründe der Fouer zu erfahren. Die Führungen beginnen mit einer kleinen Science Show im Crazy Cinématographe und finden während der Fouer jeweils dienstags von 18:00 bis 19:00 Uhr statt. 
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